
 

 

 

 
 
 

Vorlage-Nr. 
3344/2008 

Der Oberbürgermeister  

Dezernat, Dienststelle 
V/501/111 

 Freigabedatum 
 

 

Beschlussvorlage 

 

zur Behandlung in öffentlicher Sitzung
 
Betreff 
Ausschreibung Rahmenvertrag Elektrogeräte für Sozialhilfe- und Arbeitslosengeld-II-Empfänger 
 

 
Beschlussorgan 
Rat 
 
 
 
Beratungsfolge  Abstimmungsergebnis 
 
Gremium 

 
Datum/ 
Top 

zugestimmt 
Änderungen 
s. Anlage 
Nr.

abge-
lehnt 

zu-
rück-
ge-
stellt

 
verwiesen in 

ein-
stim-
mig 

mehr- 
heitlich 
gegen 

Ausschuss Soziales und 
Senioren 

11.09.2008       

Rat 25.09.2008       

 
 
Beschlussvorschlag einschl. Deckungsvorschlag, Alternative 
 
Die Verwaltung wird ermächtigt, zum Zweck des Abschlusses eines Rahmenvertrages über die Lieferung 
von Elektrogeräten für Sozialhilfe- bzw. Arbeitslosengeld-II-Empfänger das Vergabeverfahren durchzufüh-
ren. Der Rat verzichtet auf die Erteilung eines Vergabevorbehaltes. 
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Haushaltsmäßige Auswirkungen 

 
 
Nein  

 
ja, Kosten der Maßnah-
me 

Zuschussfähige Maßnahme 
ggf. Höhe des Zuschusses 

 
nein 

 
ja 

   Jährliche Folgekosten 
   a) Personalkosten             b) Sachkosten 

   1.910.000,00 € €  % €   € € 

 
Jährliche Folgeeinnahmen (Art, Euro) Einsparungen (Euro) 
  

 
 
 
Problemstellung des Beschlussvorschlages, Begründung, ggf. Auswirkungen 
 
Der Rahmenvertrag über die Lieferung von Elektrogeräten für Sozialhilfe- bzw. Arbeitslosengeld-II-
Empfänger gewährleistet im Bedarfsfall die preisgünstige Versorgung des vorgenannten Personen-
kreises mit Haushaltsgeräten. 
 
Zur Deckung von Bedarfen der Erstausstattung bzw. Ersatzbeschaffung für die nachfragenden Per-
sonen umfasst dieser Rahmenvertrag verschiedene Haushaltsgeräte: 

- Elektro- bzw. Gasherd, 
- Kühlschrank 
- Waschvollautomat, 
- Kochendwassergerät, 
- Untertischgerät, 
- Fernsehgerät, 
- Hand- und Bodenstaubsauger, 
- Radio und 
- Dampfbügeleisen. 

 
Mit Ablauf des 30.09.2008 endet der bestehende Rahmenvertrag. Der neue Rahmenvertrag soll mit 
einer Laufzeit von 2 Jahren (zzgl. einer einseitigen Verlängerungsoption für 1 Jahr durch die Stadt 
Köln) erneut europaweit ausgeschrieben werden. Es ist beabsichtigt, die künftigen Bestellungen aus 
dem neuen Rahmenvertrag über den elektronischen Marktplatz der Stadt Köln abzuwickeln. Interes-
sierte Bieter müssen sich dann bereit erklären, mit ihrem Angebot am elektronischen „handelsplatz 
koeln.de“ teilzunehmen. 
 
Weiterhin ist bei den anzubietenden Kühlschränken und Waschmaschinen die besondere Einstufung 
nach dem EURO-Label (Energieeffizienzklasse) aus der Ausschreibung zu beachten und vom Bieter 
nachzuweisen. 
 
Auf Basis der Umsätze des Jahres 2007 (siehe Anlage Nr.1) und den aktuell gültigen Einzelpreisen 
ergibt sich für den neuen Rahmenvertrag ein erwartetes Auftragsvolumen von jeweils rd. 636.600,00 
€ pro Jahr, insgesamt also rd. 1.910.000,00 € (inkl. Verlängerungsoption). 
 
Die entsprechenden Mittel stehen im Teilergebnisplan 0501, Zeile 15, Transferaufwendungen zur 
Verfügung. 
 
Aus Sicht des Rechnungsprüfungsamtes bestehen mit Blick auf die sachliche Notwendigkeit des 
Rahmenvertrages keine Bedenken. 
 
Unter Berücksichtigung der Ausschreibungsfristen für eine europaweite Ausschreibung von 52 Tagen 
und dem Ende des bisherigen Rahmenvertrages zum 30.09.2008 wird um die Behandlung der Vorla-
ge zum nächstmöglichen Sitzungstermin gebeten. 
 
 
 
Weitere Erläuterungen, Pläne, Übersichten siehe Anlage(n) Nr. 1 


